
ELTERN-EINVERSTÄNDNISERKLÄRUNG 
ZUR VIDEOGRAFIE 

VON INTERAKTIONSSITUATIONEN 

IN DER KITA 

im Rahmen der Fortbildung „Qualitätsentwicklung bindungsbezogener  
Interaktionen pädagogischer Fachkräfte in Kindertageseinrichtungen“ (QuebIn) 

Name der Kita:  ________________________        Ort der Kita: ___________________________

Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte1, 

die Erzieher und Erzieherinnen nehmen gerade an einer Fortbildung teil. Die Fortbildung 

heißt „QuebIn“ und soll helfen, Kinder noch besser zu verstehen. Sie soll auch helfen, Kinder 

noch besser zu unterstützen. Dazu brauchen die Erzieher und Erzieherinnen aus der Kita die 

Erlaubnis, dass sie Ihr Kind filmen dürfen. 

Die Erzieher und Erzieherinnen aus der Kita möchten sehr gerne ein Video in der Kita machen. 

Es wird gefilmt, wie der Erzieher oder die Erzieherin mit Ihrem Kind spricht. Wie er oder sie 

etwas erklärt oder mit Ihrem Kind spielt. Und auch wie Ihr Kind mit dem Erzieher oder der 

Erzieherin spricht oder spielt. Das heißt Interaktion. 

Das Video wird in der Kita gemacht, wenn Ihr Kind da ist. Sie müssen nicht extra in die Kita 

kommen. Das Video macht eine Person aus der Kita. Vielleicht ein Erzieher oder eine Erzie-

herin. Vielleicht ein Praktikant oder eine Praktikantin. Das Video bleibt bei dem Erzieher oder 

der Erzieherin und wird nicht verschickt. Sobald die Fortbildung zu Ende ist, wird das Video 

gelöscht. 

Wir brauchen auch die Hilfe von Ihnen. 

Bitte sagen Sie Ihrem Kind, dass es gefilmt wird. Fragen Sie nach, ob das OK ist. Wichtig ist: 

Sie und Ihr Kind können immer sagen, dass kein Video gemacht werden soll. Auch mitten im 

Video. Das Video hört dann sofort auf. Ihr Kind hat dadurch keinen Nachteil. Der Erzieher oder 

die Erzieherin sagt das Ihrem Kind auch. 

Wichtig: Das Video ist freiwillig. Sie können NEIN sagen. Das ist völlig in Ordnung. Sie können 

auch später noch NEIN sagen. Dann wird das Video wieder gelöscht. 

Der Erzieher oder die Erzieherin brauchen die Erlaubnis, dass Ihr Kind in der Kita gefilmt wer-

den darf. Bitte füllen Sie das Einverständnis auch dann aus, wenn Sie NEIN sagen. Geben 

Sie das Einverständnis dann dem Erzieher oder der Erzieherin. 

1 Der Text ist in einfacher Sprache verfasst. 
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Einverständnis-Erklärung für das Video Ihres Kindes 

Ich habe das Blatt mit den Informationen zur Videografie bekommen. Ich habe alles gelesen 
und ich konnte Fragen stellen. 

Das habe ich verstanden: 

Mein Kind macht freiwillig beim Video mit. 
Weder für mich noch für mein Kind entstehen Nachteile, wenn wir nicht mitmachen. Auch wenn 
wir später nicht mehr mitmachen wollen. 
Ich kann zu jeder Zeit sagen: Wir wollen nicht mehr mitmachen (Wider-Ruf). Ich muss nicht 
sagen, warum.  

Die Einverständnis-Erklärung mit meiner Unterschrift bleibt beim Erzieher oder der Erzieherin. 
Wenn ich eine Kopie haben möchte, dann frage ich den Erzieher oder die Erzieherin. 

Der Erzieher oder die Erzieherin darf mein Kind in der Kita filmen. 

 Ja 
 Nein 

Mein Kind heißt ____________________________________________ (bitte Namen nennen) 

_______________________________________ ___________________________ 
Vor- und Nachname Eltern / Erziehungsberechtigte Ort, Datum, Unterschrift 
(in Druck-Schrift) 


